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• Bedingungen im (tropischen) Korallenriff: 

– Temperatur ganzjährig > 20 °C 

– Nährstoffarmut – extrem hohe Produktivität 

– Zooxanthellen-Symbiose

– Geringer Sediment-Eintrag
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• Symbiose zwischen Koralle und Zooxanthellen:

• Nährstoff-Recycling zwischen Alge und Tier

• Hohe Wachstumsraten möglich 

→Anpassung an extrem nährstoffarme Verhältnisse !

Korallen –
Baumeister der Riffe





Grafik: Olivia Schuhmacher u. Fried Theissen in Schuhmacher (1991)

Wie entstehen Riffe? 



Grafik: Olivia Schuhmacher u. Fried Theissen in Schuhmacher (1991)

Wie entstehen Riffe? 



Grafik: Olivia Schuhmacher u. Fried Theissen in Schuhmacher (1991)

Wie entstehen Riffe? 



Grafik: Olivia Schuhmacher u. Fried Theissen in Schuhmacher (1991)

Wie entstehen Riffe? 





Formation            of an atoll

Wie entstehen Riffe? 



Wie entstehen Riffe? 



Formation            of an atoll

Wie entstehen Riffe? 



Wie entstehen Riffe? 



Formation            of an atoll

Wie entstehen Riffe? 



Vom Polypen zum Korallenriff



Vom Polypen zum Korallenriff



Vom Polypen zum Korallenriff



Vom Polypen zum Korallenriff



Vom Polypen zum Korallenriff



Riffbildung 
= Wachstum + Erosion



Riffbildung 
= Wachstum + Erosion



Riffbildung 
= Wachstum + Erosion



Riffbildung 
= Wachstum + Erosion



Riffbildung 
= Wachstum + Erosion



Riffbildung 
= Wachstum + Erosion









“Selbst das Erreichen von 
Emissionsminderungszielen, die dem ehrgeizigen Ziel 
einer globalen Erwärmung von 1,5 °C im Rahmen 
des Pariser Abkommens entsprechen, wird zu einem 
weiteren Verlust von 70-90 % der riffbildenden 
Korallen im Vergleich zu heute führen, während bei 
einer Erwärmung von 2 °C oder mehr gegenüber der 
vorindustriellen Zeit 99 % der Korallen  verloren 
gehen werden.” 

Quelle: IPCC SR1.5, Box 3.4, S. 230









„Die neue Literatur seit dem AR5 hat einen stärkeren Fokus auf die 
vergleichende Betrachtung der Gefährdung der Korallenriffe bei 1,5 
°C gegenüber 2 °C der globalen Erwärmung gelegt. Wie in Abschnitt 
3.4.4 und Kasten 3.4 bewertet, wird das Erreichen von 2 °C die 
Häufigkeit von massenhaftem Korallenbleichen und 
Korallensterblichkeit so weit erhöhen, dass es zum Totalverlust der 
Korallenriffe aus den tropischen und subtropischen Regionen der 
Welt führt. Bei einer Begrenzung der Gesamterwärmung auf 1,5 °C 
wird die durchschnittliche Korallenbedeckung immer noch 
abnehmen (70-90 % Rückgang bis Mitte des Jahrhunderts), aber 
der mit einer Erwärmung von 2 °C prognostizierte Gesamtverlust der 
Korallenriffe wird verhindert.“
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Interaktives Quiz

Die Folie „Wie hoch war der CO2-Gehalt eigentlich….“  könnte man als „Quiz“ 
vortragen. Die wichtigsten Werte, die eigentlich allgemein bekannt sein müssten, 
sind die vorindustrielle und die aktuelle CO2-Konzentration (→statt Börse 
“Klimaschutz vor 8“!, rein in die Tagesschau, Grundschulwissen….).
Interessant ist auch die CO2-Konzentration zum Höhepunkt der letzten Eiszeit. 
90ppm machen hier praktisch den Unterschied aus zwischen Eiszeit und 
weiträumiger Vereisung, 120 m Unterschied im Meeresspiegel – und der heutigen 
Warmzeit. 
Aktuell geht es in Riesenschritten in Richtung „Heisszeit“.

Damit die Menschen sich diese elementaren Werte merken können, muss man 
einen Bezug dazu aufbauen: 

− Die aktuelle Konzentration zum Vortragszeitpunkt und zum „Geburtstag“ (z.B. 
des Referenten, oder dem Durchschnitt der Zuhörer, z.B. Schüler, Studenten, 
etc.) entsprechend anpassen.

− Die Zuhörer aufmuntern, auf dieser Seite die CO2-Konzentration zu ihrem 
Geburtstag, oder dem ihrer Kinder, (Groß-)Eltern,…herauszufinden! 
www.esrl.noaa.gov/gmd/ccgg/trends/graph.html



CO2-Anstieg in der Atmosphäre

Quelle: IPCC AR4 WG1 (2007)



CO2-Anstieg in der Atmosphäre

Grafik: IPCC (2007)

Quelle: IPCC AR4 WG1 (2007)



CO2-Anstieg in der Atmosphäre

Grafik: IPCC (2007)

▪ CO2-Gehalt der Atmosphäre seit der Industrialisierung um fast 50 % gestiegen, 
von 280 ppm (parts per million)  auf 417,7 ppm (Mai 2020) 

Quelle: IPCC AR4 WG1 (2007)



CO2-Anstieg in der Atmosphäre

Grafik: IPCC (2007)

▪ CO2-Gehalt der Atmosphäre seit der Industrialisierung um fast 50 % gestiegen, 
von 280 ppm (parts per million)  auf 417,7 ppm (Mai 2020) 

▪ Anthropogener Strahlungsantrieb im Vergleich zum Jahre 1750: 2,29 W/m² 

Quelle: IPCC AR4 WG1 (2007)
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Grafik: IPCC AR5 WG1 (2013)

C : CO2

1 : 3,7

Menschliche CO2-Emissionen = 7,8 +1,1 = 8,9 PgC/yr 
 = 32,6 Mrd. Tonnen CO2 pro Jahr       

Natürliche Senken =  – 2,3 – 2,6 = 4,9 PgC/yr 

Anreicherung CO2 in Atmosphäre = 4 PgC/yr
= 14,7 Mrd. Tonnen CO2 pro Jahr
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Quelle: World Ocean Review 6, maribus gGmbH, Hamburg 2019
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Ozeanversauerung

Background: S. Moldzio
Quelle: World Ocean Review 6, maribus gGmbH, Hamburg 2019
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Eine Welt ohne 
Korallenriffe???





Ozeanerwärmung und 
Korallenbleichen 
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NOAA Coral Reef Watch
http://coralreefwatch.noaa.gov
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“2014-2017 war eine beispiellose Periode aufeinanderfolgender Jahre 
mit Hitzerekorden, die mit dem bisher schwersten und am längsten 
anhaltenden globalen Korallenbleichereignis, mit der größten 
Ausdehnung, zusammenfiel, das je aufgezeichnet wurde. 

Das Global Coral Bleaching Event (GCBE) 2014-2017 führte zu einer sehr 
hohen Korallensterblichkeit an vielen Riffen, einer beschleunigten 
Auflösung der Riffstrukturen und anderen weitreichenden 
Umweltauswirkungen. Durch die Artikel in dieser Sonderausgabe von 
Coral Reefs mit dem Titel The 2014-2017 Global Coral Bleaching Event: 
Drivers, Impacts, Lessons Learned, sowie an anderer Stelle veröffentlichten 
Papiere, haben wir eine gute Analyse des GCBE 2014-2017 und seiner 
Auswirkungen. Diese Studien haben wichtige Erkenntnisse darüber 
geliefert, wie klimabedingte Meereshitzewellen die Ökosysteme der 
Korallenriffe zerstören. …”
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Sind die Korallenriffe 
noch zu retten???

• Können sich die Korallen (und die Korallenriffe!) 
an die globale Erwärmung anpassen?

• Gibt es wärmetolerante Zooxanthellen-Typen?

• Kann man die Biodiversität erhalten?

• Kann man die Riffe „wiederaufforsten“?

Schaffen wir es, die Treibhausgas-Emissionen 
schnellstmöglich zu reduzieren?
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Verschmutzung und Müll 

 Rohstoffexploration

 Ökosystemverschiebung, fremde Arten, 

 Massenvermehrungen, Krankheiten, …
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Quelle: World Ocean Review 5, maribus gGmbH, Hamburg 2017
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…schnellstmöglich zu 
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Quelle: World Ocean Review 5, maribus gGmbH, Hamburg 2017







„Klimaschutz 
ist was für 

Profis“
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1,5 °C nicht überschreiten!!
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Quelle: World Ocean Review 6, maribus gGmbH, Hamburg 2019
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Was ist der Unterschied zwischen Reserven und Ressourcen?

...Reserven sind Vorkommen, die nach dem heutigen Stand der Technik 
wirtschaftlich abbaubar sind. Bei Ressourcen hingegen handelt es sich um 
Vorkommen, die zwar nachweislich vorhanden sind aber gegenwärtig noch 
nicht wirtschaftlich gefördert werden können.“ 
  (Quelle: www.finanztreff.de/wissen/rohstoffe)

http://www.finanztreff.de/wissen/rohstoffe


Ölförderung, Reserven & 
Ressourcen

Was ist der Unterschied zwischen Reserven und Ressourcen?

...Reserven sind Vorkommen, die nach dem heutigen Stand der Technik 
wirtschaftlich abbaubar sind. Bei Ressourcen hingegen handelt es sich um 
Vorkommen, die zwar nachweislich vorhanden sind aber gegenwärtig noch 
nicht wirtschaftlich gefördert werden können.“ 
  (Quelle: www.finanztreff.de/wissen/rohstoffe)

Quelle: World Ocean Review 6, maribus gGmbH, Hamburg 2019

http://www.finanztreff.de/wissen/rohstoffe


Kohleausstieg bis 2030
Sofort: ¼ der Kohlekraft abschalten



Kohleausstieg bis 2030
Sofort: ¼ der Kohlekraft abschalten



Kohleausstieg bis 2030
Sofort: ¼ der Kohlekraft abschalten

Foto: Vogone



Kohleausstieg bis 2030
Sofort: ¼ der Kohlekraft abschalten



Kohleausstieg bis 2030
Sofort: ¼ der Kohlekraft abschalten

Foto: Bodoklecksel



Kohleausstieg bis 2030
Sofort: ¼ der Kohlekraft abschalten



Kohleausstieg bis 2030
Sofort: ¼ der Kohlekraft abschalten

Foto: Volker Polednik



Kohleausstieg bis 2030
Sofort: ¼ der Kohlekraft abschalten



Kohleausstieg bis 2030
Sofort: ¼ der Kohlekraft abschalten



Foto: Stephan Moldzio

Kohleausstieg bis 2030
Sofort: ¼ der Kohlekraft abschalten



Kohleausstieg bis 2030
Sofort: ¼ der Kohlekraft abschalten



Foto: Stephan Moldzio

Kohleausstieg bis 2030
Sofort: ¼ der Kohlekraft abschalten



Kohleausstieg bis 2030
Tagebaue schließen, Wälder erhalten

Foto: Stephan Moldzio



Foto: Stephan Moldzio

Kohleausstieg bis 2030
Tagebaue schließen, Wälder erhalten



Foto: Stephan Moldzio

Kohleausstieg bis 2030
Tagebaue schließen, Dörfer erhalten



Fotos: Stephan Moldzio

Kohleausstieg bis 2030
Tagebaue schließen, Dörfer erhalten





Solarenergie

Windenergie

Wasserkraft

Geothermie

Bio-Energie



Solarenergie

Windenergie

Wasserkraft

Geothermie

Bio-Energie

100% Erneuerbare Energien 
bis 2035

Netto Null bis 2035





Vielen Dank für die 
Aufmerksamkeit!



Kontakt:

Anfragen für Vorträge, Verwendung von Fotos, Fragen & 
Hinweise:

Dipl. biol. Stephan Moldzio
Gründer / Inhaber GREEN CORALS
Reef Check Course Director #74 
PADI MSDT #339305 
Mobil: +49 151 / 12721681 
E-Mail: info@marinebiologyworkshops.de
web: www.greencorals.de 


